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Der Weg zu
MH®-MassivHolz

Versierte Fachleute sortieren das Rundholz für die spätere 
Verwendung. Besonderer Wert wird auf einen zentrischen 
Kern und einen höchst geringen Buchsanteil (Rothärte) 
gelegt. Grobastige oder drehwüchsige Stämme werden 
aussortiert.

Nur ausgesuchte Rundhölzer aus besten Wuchsgebieten 
werden für die Herstellung der MH® Produkte verwendet. 
Ein gutes Wuchsgebiet zeichnet sich durch Rundholz aus, 
das ruhig und fein und dadurch schlank gewachsen ist.

Auf modernsten Anlagen erfolgt der Einschnitt. Mit Erfah-
rung und besonderer Sorgfalt des Bedienpersonals wird 
der Kern aufgetrennt. Durch den Einschnitt als Kreuz- oder 
Halbholz erreicht man eine deutliche Verringerung der 
Rissbildung, Krümmung und Verdrehung bei der späteren 
Trocknung.

Durch die technische, computergesteuerte Trocknung 
wird die Holzfeuchtigkeit  schonend  auf  ca. 15 % (bei MH-
Natur® ≤ 20 %) reduziert. Bei einer Holztemperatur von ca. 
65 °C über mehrere Tage hinweg, ist ein späterer Befall 
des verbauten holzes durch holzzerstörende insekten, in 
den nutzungsklassen 1 und 2 unwahrscheinlich. Bestätigt 
hat dies eine in Deutschland und Österreich durchgeführ-
te Feldstudie.   

Auf CNC-gesteuerten Hochleistungshobelanlagen wer-
den die Konstruktionsvollhölzer von MH®-MassivHolz auf 
allen vier Seiten sauber gehobelt und gefast. Eine letzte 
visuelle Sortierung nach optischen und statischen Kriterien 
beendet den Herstellungsprozess.  

Konstruktionsvollholz Mh®

Mh-Plus® Si Mh-Fix® nSi Mh-natur®

Festigkeitsklassen C 24 Standard
C 30 optional

C 24 Standard
C 30 optional

C 24 Standard
C 30 optional

holzfeuchtigkeit 15 ± 3 % 15 ± 3 % ≤ 20 %

einschnittart Herzgetrennt oder 
Herzfrei

Herzgetrennt oder 
Herzfrei

Mehrstielig, soweit 
technisch machbar

Baumkante nicht zulässig schräg gemessen 
≤ 10 % der kleineren 
Querschnittseite

S 10 : ≤ 1/4 
S 13 : ≤ 1/5

Maßhaltigkeit des 
Querschnittes 
nach Din en 336

Maßtoleranzklasse 2 
≤ 100 mm = ± 1 mm 
> 100 u. ≤ 300 = ± 1,5 mm
> 300 mm = ± 2 mm

Maßtoleranzklasse 2 
≤ 100 mm = ± 1 mm 
> 100 u. ≤ 300 = ± 1,5 mm
> 300 mm = ± 2 mm

Maßtoleranzklasse 1
≤ 100 mm = +3 / -1 mm
> 100 u. ≤ 300 = +4/-2 mm
> 300 mm = ± 5 / -3 mm

astzustand lose Äste und 
Durchfalläste über 20 
mm Durchmesser nicht 
zulässig;

DIN 4074-1
Sortierklasse S 10
oder S 13

DIN 4074-1
Sortierklasse S 10
oder S 13

astigkeit S 10 : A ≤ 2 / 5 
S 13 : A ≤ 1 / 5

S 10 : A ≤ 2 / 5
S 13 : A ≤ 1 / 5

S 10 : A ≤ 2 / 5 
S 13 : A ≤ 1 / 5

rindeneinschluss Nicht zulässig DIN 4074-1 DIN 4074-1

radiale
Schwindrisse

Rissbreite ≤ 3 % auf 
6 mm begrenzt; 

Rissbreite ≤ 5 % DIN 4074-1

risstiefe
•	Schwindrisse
•	Blitzrisse u. ringschäle

bis ½ zulässig
nicht zulässig

bis ½ zulässig
nicht zulässig

bis ½ zulässig
nicht zulässig

harzgallen Breite b ≤ 5 mm zulässig zulässig

Verfärbungen nicht zulässig DIN 4074-1 DIN 4074-1

insektenbefall nicht zulässig Fraßgänge bis 2 mm 
Durchmesser von 
Frischholzinsekten zulässig

Fraßgänge bis 2 mm 
Durchmesser von 
Frischholzinsekten zulässig

Verdrehung DIN 4074-1 DIN 4074-1 DIN 4074-1

Längskrümmung bei herzgetrenntem 
Einschnitt 
≤ 8 mm / 2 m;
bei herzfreiem Einschnitt 
≤ 4 mm / 2 m

≤ 8 mm / 2 m ≤ 8 mm / 2 m

Oberflächen-
beschaffenheit

gehobelt u. gefast egalisiert u. gefast sägerau

Verwendung Nutzungsklasse 
1,2 und 3 nach 
DIN EN 1995-1-1

Nutzungsklasse 
1,2 und 3 nach 
DIN EN 1995-1-1

Nutzungsklasse 
1,2 und 3 nach 
DIN EN 1995-1-1
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